Handbuch Erkenntnistheorie by Grajner, Martin & Melchior, Guido
Martin Grajner / Guido Melchior (Hg.)
Handbuch
Erkenntnistheorie
J. B. Metzler Verlag
Martin Grajner / Guido Melchior (Hg.)
Handbuch  
Erkenntnistheorie
guido.melchior@uni-graz.at
J. B. Metzler ist ein Imprint der eingetragenen Gesellschaft 
Springer-Verlag GmbH, DE und ist ein Teil von Springer Nature
www.metzlerverlag.de
info@metzlerverlag.de
Einbandgestaltung: Finken & Bumiller, Stuttgart  
(Foto: amanda-dalbjorn / unsplash)
J. B. Metzler, Stuttgart
© Springer-Verlag GmbH Deutschland,  
ein Teil von Springer Nature, 2019
Bibliografische Information der Deutschen 
Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese 
Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie; 
detaillierte bibliografische Daten sind im Internet  
über http://dnb.d-nb.de abrufbar.
ISBN 978-3-476-04631-4
ISBN 978-3-476-04632-1 (eBook)
Dieses Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheber- 
rechtlich geschützt. Jede Verwertung außerhalb  
der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist  
ohne Zustimmung des Verlages unzulässig und strafbar.  
Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Über- 
setzungen, Mikroverfilmungen und die Einspeicherung  
und Verarbeitung in elektronischen Systemen.
Die Herausgeber
Dr. Martin Grajner ist nach einem Studium der Philosophie, 
Linguistik, Literaturwissenschaft sowie Logik und 
Wissenschaftstheorie an der LMU München seit 2006 
wissenschaftlicher Mitarbeiter an der TU Dresden.
PD Dr. Guido Melchior ist nach seiner Promotion in 
Philosophie an der Universität Graz und Forschungs- 
aufenthalten an der Rutgers University und der  
University of Arizona Privatdozent und Projektleiter  
an der Universität Graz.
guido.melchior@uni-graz.at
Inhalt
 I  Einleitung 1
 1  Handbuch Erkenntnistheorie: Ein Abriss  
Martin Grajner und Guido Melchior 3
 II  Historische Stationen
 2  Antike Johannes Hübner 13
 3  Frühe Neuzeit Stephan Schmid 21
 4  Kant und nachkantischer Idealismus  
Ralf Busse / Ulrich Schlösser 28
 5  Phänomenologie Philipp Berghofer /  
Harald A. Wiltsche 35
 6  Frühe analytische Philosophie  
Joachim Bromand 43
 7  Das 20. Jahrhundert Anke Breunig 50
 III  Begriff und Natur des Wissens
 A  Theorien des Wissens 61
 8  Modale Konzeptionen des Wissens: Safety, 
Sensitivity, Garantie Wolfgang Freitag 61
 9  Kontextualistische Wissens theorien  
Erik Stei 70
 10  Tugendbasierte Theorien des Wissens und 
Tugenderkenntnistheorie Dirk Koppelberg 79
 11  Wissen-Zuerst-Erkenntnistheorie  
Frank Hofmann 87
 B  Fragen und Probleme zur Natur des Wissens
 12  Das Gettierproblem Gerhard Ernst 94
 13  Der Wert des Wissens Christoph Jäger /  
Federica Isabella Malfatti 102
 14  Wissen, Verstehen und Weisheit  
Christoph Baumberger 110
 15  ›Wissen, dass‹ und ›Wissen, wie‹  
David Löwenstein 116
 C  Quellen des Wissens
 16  Wahrnehmung Eva Schmidt 122
 17  Introspektion Wolfgang Barz 129
 18  Das Zeugnis anderer Nicola Mößner 136
 19  Apriorisches Wissen Martin Grajner 145
 20  Intuitionen Julia Langkau 152
 21  Imagination Margherita Arcangeli /  
Julia Langkau 159
 IV  Begriff der Rechtfertigung
 A  Theorien der Rechtfertigung
 22  Reliabilismus Steffen Koch 169
 23  Evidentialismus Katherine Dormandy 178
 24  Phänomenaler Konservatismus  
Michael Huemer 187
 B  Fragen und Probleme zum Begriff der Recht-
fertigung
 25  Epistemische Berechtigung ver sus epistemische 
Rechtfertigung Jochen Briesen 198
 26  Internalismus und Externalismus  
Martin Grajner 206
 27  Gründe und Evidenz Susanne Mantel 212
 28  Doxastischer Voluntarismus und epistemisches 
Handeln Verena Wagner 218
 C  Struktur der Rechtfertigung
 29  Infinitismus Peter D. Klein / John Turri 225
 30  Kohärentismus Thomas Bartelborth 238
 31  Fundamentalismus Christoph Jäger 246
 32  Wissen ohne Fundament Ansgar Seide 257
guido.melchior@uni-graz.at
VI
 V  Epistemische Normen und Werte
 33  Epistemische Normen des Behauptens, des 
Glaubens und des praktischen Begründens  
Pedro Schmechtig 269
 34  Epistemischer Expressivismus und alternative 
Positionen Gunnar Schumann 277
 35  Epistemische Werte Pedro Schmechtig 286
 36  Epistemologie der Meinungsverschiedenheiten  
Dominik Balg / Jan Constantin 295
 VI  Skeptizismus
 37  Außenweltskeptizismus Guido Melchior 305
 38  Unterbestimmtheitsargumente  
Jochen Briesen 316
 39  Dogmatismus und Skeptizismus  
Sebastian Schmoranzer 320
 40  Induktiver Skeptizismus Gerhard Schurz 328
 41  Epistemischer Relativismus Martin Kusch 338
 VII  Formale Erkenntnistheorie
 42  Wahrscheinlichkeit und Erkenntnis  
Jakob Koscholke 347
 43  Formale Repräsentation von Überzeugungen und 
Theorien der Überzeugungsrevision  
Gordian Haas 354
 44  Epistemische Paradoxien Martin Fischer 363
 45  Epistemische Logik Johannes Stern 372
 VIII  Methoden der zeitgenössischen  
Erkenntnistheorie
 46  Begriffsanalyse Gunnar Schumann 383
 47  Naturalistische Erkenntnistheorie  
Dirk Koppelberg 391
 48  Experimentelle Philosophie und experimentelle 
Erkenntnistheorie Jens Kipper 398
 49  Traditionelle und formale Erkenntnistheorie  
Thomas Bartelborth 405
 50  Feministische Erkenntnistheorie  
Waltraud Ernst 412
 IX  Schnittstellen
 51  Kognitionswissenschaft und Erkenntnistheorie  
Arne M. Weber / Gottfried Vosgerau 421
 52  Religion und Erkenntnis Winfried Löffler /  
Christian Tapp 427
 53  Kunst und Erkenntnis Jakob Steinbrenner 435
Anhang
Autorinnen und Autoren 443
Personenregister 445
Inhalt
guido.melchior@uni-graz.at
